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Land schließt Lücke beim Versicherungsschutz Ehrenamtlicher 
 
Ehrenamtlich Tätige in Sachsen-Anhalt sind ab Jahresbeginn 2008 lückenlos unfall- und 
haftpflichtversichert. Die Unfallkasse Sachsen-Anhalt hat den Unfallversicherungsschutz für 
Ehrenamtliche entsprechend erweitert. Das Ministerium für Gesundheit und Soziales schloss 
mit der ÖSA einen Haftlichtversicherungsvertrag für Ehrenamtliche ab. 
 
Sozialministerin Dr. Gerlinde Kuppe erklärte: „Keiner der rund 660.000 ehrenamtlich Aktiven in 
Sachsen-Anhalt muss künftig fürchten, aus dem Ehrenamt resultierende Versicherungsrisiken 
tragen zu müssen. Auch dann nicht, wenn sich Menschen in kleineren Organisationen 
engagieren, die nicht wie die großen Vereine und Verbände für ihre Ehrenamtlichen eigene 
Versicherungen abgeschlossen haben. Jeder Ehrenamtliche ist abgesichert, egal ob bei Unfall 
oder bei Schadensersatzansprüchen.“ Die Ministerin betonte: „Ein vollständiger 
Versicherungsschutz ist ein kleiner Beitrag der Gemeinschaft zur gesellschaftlichen 
Wertschätzung des Ehrenamtes.“ 
 
Versicherungslücken bestanden insbesondere für Ehrenamtliche, die nicht im Auftrag größerer 
Vereine und Organisationen unterwegs waren. Vielfach wurde in Umfragen geäußert, dass 
sich bei einem vollständigen Versicherungsschutz noch mehr Menschen in Sachsen-Anhalt 
bürgerschaftlich betätigen würden. 
 
Insgesamt engagieren sich in Sachsen-Anhalt fast 660.000 Menschen ab 14 Jahren 
ehrenamtlich. Das ist fast jeder Dritte. Zu diesem Ergebnis kommt der Freiwilligensurvey 2004. 
Zum größten Engagementbereich zählen Sport und Bewegung. In diesem Bereich engagieren 
sich 10 Prozent der Ehrenamtlichen in Sachsen-Anhalt. 
 
Der Versicherungsschutz tritt zum 1. Januar 2008 in Kraft. Betroffene wenden sich direkt an 
die Unfallkasse oder die ÖSA. 
 
Adressen: 

• Unfallkasse Sachsen-Anhalt, Käsperstraße 31, 39261 Zerbst 
• ÖSA Versicherungen, Am Alten Theater 7, 39104 Magdeburg 

 
Folgende fiktive Beispielfälle sind unter anderem mit dem erweiterten Versicherungsschutz 
erfasst: 
 
Die Bürgerinitiative "Sauberer Wald e.V." will an einem Wochenende ein Waldgrundstück von 
Unrat säubern. Ein Helfer der Bürgerinitiative entfernt Unrat von einem Hochsitz. Dieser stürzt 
infolge Baufälligkeit um. Der Helfer bricht sich das Bein. 

Ein Mitglied einer Elterninitiative zur Verschönerung des Kindergartenspielplatzes pflanzt 
einen Weidentunnel. Ihm fällt versehentlich eine Baumschere zu Boden, die einen neben ihm 
stehenden Besucher verletzt.  

Ein Vorstandsmitglied einer Bürgerinitiative organisiert eine Aktion und verweist in der 
Einladung auf einen völlig falschen Weg. Ein Teilnehmender verfährt sich dadurch und hat 
erhebliche zusätzliche Kosten, um den richtigen Ort zu erreichen.  
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